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Der Verein

Im Berichtsjahr konnten einige Projekte umgesetzt werden. Im Fokus stand die Etablierung
der Kultur-Stammtische, die Überprüfung der Vereinstätigkeit und -organisation in Form
einer Vorstandsretraite sowie das kulturpolitische Engagement im Rahmen des Komitees Pro
Kunstmuseum Olten.

Vorstand

Im Vereinsjahr hat sich der Vorstand folgendermassen konstituiert:

Silia Aletti
Finja Basan (bis Mai 2022)
Sarah Baschung (Co-Präsidium)
Bruno Fasel (Kassier) (bis Mai 2022)
Daniel Kissling (bis August 2022)
Felix Wettstein
Sarah Wimmer (Co-Präsidium)

Ab August 2022 hat sich Isabelle Bitterli im Vorstand engagiert. Infolge anderweitiger
ehrenamtlicher Tätigkeit tritt sie unserem Vorstand nicht bei und nimmt seit April 2023 nicht
mehr an den Sitzungen teil.
Sandra Walder war weiterhin Teil der Projektgruppe Kulturkennzahlen.

Co-Präsidium
Sarah Baschung und Sarah Wimmer teilen sich die Aufgaben. So ist Erstere insbesondere für
kulturpolitische Belange zuständig, Letztere für die Öffentlichkeitsarbeit und Finanzen.

Projektgruppen
Der Vorstand behandelt seine Themen in verschiedenen Projektgruppen. Im Berichtsjahr
standen die folgenden Projekte im Fokus:

Kultur-Stammtisch: Daniel Kissling, Sarah Wimmer
Kulturkennzahlen: Sarah Baschung, Daniel Kissling, Sandra Walder
Kunstmuseum: Sarah Baschung, Felix Wettstein
Kulturstafette: Silia Aletti
Zusammenarbeit Gewerbe: Sarah Baschung, Felix Wettstein

Revisoren
Für die Revision sind Matthias Kissling und Christof Schelbert besorgt.

Vorstandssitzungen
Neben diversen Projektsitzungen haben 7 reguläre Vorstandssitzungen stattgefunden (13.1. /
1.3. / 6.4. / 6.7. / 23.8. / 25.10. / 1.12.).



Mitgliederversammlung
Am 3. Mai 2022 hat die 7. Mitgliederversammlung stattgefunden. Insgesamt 16 Personen
fanden sich in der Alten Berna ein. Nachdem die üblichen Traktanden behandelt waren, hielt
die Remo Buess ein Inputreferat über die Alte Berna, seine Arbeit als Fotograf und das IPFO.
Im Anschluss blieb genug Zeit für einen Apéro und den persönlichen Austausch.

Organisatorisches

Mitgliederzahl
Die Mitgliederzahl der Vereine konnte erfreulicherweise gesteigert werden. Fünf
Einzelpersonen haben ihre Mitgliedschaft gekündigt.

Stichtag: 31.12.2022 2022 2021 Veränderung
Vereine 22 21 + 1
Natürliche Personen 86 92 - 6
Juristische Personen 8 8 +/-0



Retraite
Das Co-Präsidium organisierte am 14. Mai eine ganztägige Retraite. Ziel war es, die
Vereinsausrichtung zu überprüfen und die Schwerpunkte der Tätigkeit zu definieren. Dazu
trafen sich die Vorstandsmitglieder im Seminarraum Riverview in Olten und besuchten am
Abend gemeinsam die Vorstellung „Ich n’Lied - Du n’Lied (Level 2)“ von Tschirpke & Krämer
im Rahmen der Kabaretttage.

Nach einem Rückblick auf die Erfolge der letzten 8 Jahre und der Identifikation von
Verbesserungspotential galt es, die Identität konkret festzumachen. Unsere Leitfragen dazu
waren: Wer sind wir, was tun wir, wozu tun wir es und wie tun wir es? Daraus ging das neue
Leitbild hervor, das auf der Website aufgeschaltet ist.



Da sich mit Blick auf die nächste Mitgliederversammlung bereits Veränderungen in der
Zusammensetzung des Vorstands abzeichneten, war die Vorstandsorganisation ebenfalls ein
Thema. Es wurde ein Konzept zur Akquise von neuen Vorstandsmitgliedern erstellt. Im Laufe
des Jahres wurden gezielt Einzelpersonen für ein Engagement im Vorstand angefragt.

Weiter wurden die bestehenden Projektgruppen-Themen, die aus der Kulturkonferenz 2020
entstanden sind, auf ihre Aktualität geprüft. Es wurde festgestellt, dass diese noch immer
einem Bedürfnis entsprechen. Neu wurde entschieden, die Zusammenarbeit mit Gewerbe
Olten zu intensivieren.

Neugestaltung Website & Newsletter
Am 4. August wurde per neugestaltetem Newsletter auf die frisch aufgesetzte Website
verwiesen. Seither informieren wir mittels des bekannten Newsletter-Tools Mailchimp 6-8
Mal pro Jahr über aktuelle Themen. Die Website wurde analog der drei
Leitbild-Schwerpunkte (Vernetzung, Kultur & Politik, Information) in Themenbereiche
gegliedert. Zudem wird verstärkt mit Fotos gearbeitet – die Portraits der Vorstandsmitglieder
entstanden im Rahmen der Retraite. Sarah Wimmer war die Fotografin. Wir haben versucht,
die Website und den Newsletter so zu gestalten, dass der Vorstand und unsere Arbeit
zugänglicher und sichtbarer werden.



Aktivitäten des Vereins

Vernetzung / Zusammenschluss

Kultur-Stammtisch
Im Berichtsjahr fanden vier Kultur-Stammtische statt: Am 15. März im APA KultA, am 20. Mai
in der Garage 8, am 13. September in der Galicia Bar und am 22. November im Restaurant
Fusio. Das Format konnte erfolgreich etabliert werden, der Wiedererkennungseffekt hat sich
eingestellt. Allerdings war die Zahl der Teilnehmenden bei den letzten beiden Stammtischen
eher tief. Einerseits ist dies wohl abhängig vom gewählten Termin, andererseits braucht das
Format unter Umständen mehr Struktur. Um den Kultur-Stammtisch weiterhin attraktiv zu
gestalten, wird im nächsten Jahr jeweils ein Diskussionsthema gesetzt, das durch ein
Inputreferat oder Ähnliches eingeführt wird.

Zusammenarbeit Gewerbe Olten
Neu wurde die Projektgruppe „Zusammenarbeit Gewerbe Olten“ ins Leben gerufen. Dazu
haben im Berichtsjahr zwei Sitzungen mit Andreas Walder, Mitglied Vorstand Gewerbe Olten,
stattgefunden. Ziel ist es, bei Themen wie beispielsweise der Bespielung der Innenstadt,
Synergien zu generieren und gemeinsame Interessen auch gegenüber der Politik
wahrzunehmen.

Zum Thema „Die Zukunft der Innenstädte“ fand am 27. Oktober das Wirtschaftszmorge von
Gewerbe Olten in der FHNW statt. Gastreferent war der Architekt Roland Gruber, der zum
Donut-Effekt, dem Aussterben der Innenstädte, referiert hat. Sarah Baschung hat als
Vertreterin von Pro Kultur Olten die Veranstaltung auf Einladung von Gewerbe Olten
besucht.



23 Sternschnuppen
Als Kulturpartner des Vereins 23 Sternschnuppen hat sich Pro Kultur Olten wiederum beim
Oltner Kulturadventskalender engagiert. Vorstands- und Vereinsmitglieder haben im
Dezember Helfereinsätze übernommen. Weiter hat Pro Kultur Olten an den
Planungssitzungen, an der Generalversammlung sowie an der Jubiläumsveranstaltung
teilgenommen.

Kulturpolitische Aktivitäten / Interessenvertretung

Mitwirkung Ortsplanrevision Olten
Am 10. März haben die Projektverantwortlichen sämtliche Personen, die an der öffentlichen
Mitwirkung teilgenommen haben, über die eingegangenen Stellungnahmen informiert und
das aktualisierte Leitbild präsentiert. Pro Kultur Olten hat in seiner Stellungnahme mehrere
Eingaben zu einem verstärkten Einbezug der Kulturperspektive gemacht. Diese wurden
vollumfänglich aufgenommen: Kultur wurde als wichtiger Faktor für eine vielfältige und
lebenswerte Stadt berücksichtigt und als einer der zentralen Aspekte ins Leitbild
aufgenommen. Zudem wurden verschiedene Elemente ergänzt, die den Kultursektor
unterstützen und fördern können. Festgehalten wurde zudem der Grundsatz, dass für das
kulturelle Angebot auch künftig geeignete räumliche Voraussetzungen sicherzustellen seien
(beispielsweise Zwischennutzungen bei Gebietstransformationen).

Komitee Pro Kunstmuseum Olten
Im Juni wurde gegen den Projektierungskredit für das Kunstmuseum Olten von Seiten SVP
und FDP das Referendum ergriffen. Dies hatte zur Folge, dass am 25. September über das
Sanierungsprojekt mit Erweiterungsbau abgestimmt werden musste. Im Zuge dessen hat sich
ein überparteiliches Pro Komitee formiert: Im Co-Präsidium mit Walter Straumann hat sich
Pro Kultur Olten dafür engagiert, dass die dringenden Investitionen in die Oltner Kultur, wie
durch den politischen Prozess bisher bestätigt, getätigt werden. Mittels einer
Abstimmungskampagne, Testimonials sowie einer Medienkonferenz wurde auf die
Dringlichkeit der Sanierungsmassnahmen hingewiesen. Sämtliche Informationen dazu sind
auf der Pro Kunstmuseum Olten-Website zu ersichtlich (www.pro-kunstmuseum-olten.ch).

http://www.pro-kunstmuseum-olten.ch


Leider sagten nur 46% der Oltner Stimmbevölkerung JA zum Verpflichtungskredit von 2,5
Mio. Franken und es wurde damit nach Meinung des Pro Komitees die Gelegenheit verpasst,
die wertvolle Sammlung des Kunstmuseums auf adäquate Weise der Öffentlichkeit
zugänglich zu machen, wie auch gleichzeitig die Innenstadt rund um den Munzingerplatz
städtebaulich aufzuwerten. Pro Kultur Olten hat in seiner Medienmitteilung vom 28.
September Politik und Bevölkerung dazu aufgerufen, sich zu einer attraktiven, lebendigen
und vernetzten Kulturstadt Olten zu bekennen.

Öffentlichkeitsarbeit

Newsletter
Pro Kultur Olten hat im Jahr 2022 8 Newsletter an seinen Vereinsstamm verschickt. Die
Hauptthemen waren Informationen zum Kultur-Stammtisch; die Abstimmungen rund um das
städtische Budget und das Medienpaket; die Abstimmung für den Projektierungskredit
Kunstmuseum; die neue Website von Pro Kultur Olten und die 23 Sternschnuppen.

Stellungnahmen/Medienmitteilungen

Es wurden drei Medienmitteilungen verfasst – zu Philipp Rufs Antrag “Prüfung Markthalle
und Haus der Fotografie für Olten – anstelle eines neuen Kunstmuseums”, zur
Mitgliederversammlung und zur Abstimmung um den Projektierungskredit Kunstmuseum.



Medienspiegel
Der Verein Pro Kultur Olten wurden in folgenden Medien erwähnt:

● 24. März 2022, Oltner Tagblatt / Stadtanzeiger / Kolt: „Ein als „Alternative“ getarnter
Frontal-Angriff auf Oltens Kultur“
PKO-Medienmitteilung auf Philipp Rufs Antrag “Prüfung Markthalle und Haus der
Fotografie für Olten – anstelle eines neuen Kunstmuseums”

● 10. Mai 2022, Oltner Tagblatt / Stadtanzeiger / Kolt: „Mehr Vernetzung und aktive
Mitgestaltung im Vorstand gewünscht“
PKO-Medienmitteilung zur Mitgliederversammlung vom 3. Mai

● 2. September 2022, Website Pro Kunstmuseum Olten: Das Kunstmuseum als Chance
für Olten, die es jetzt zu packen gilt!“
Medienmitteilung Komitee Pro Kunstmuseum Olten zu Medienkonferenz
Abstimmung

● 5. September 2022, Oltner Tagblatt: „Gebäude marode – aber Idee dahinter ist fit“
Berichterstattung zu Medienkonferenz Komitee Pro Kunstmuseum Olten

● 25. September 2022, Website Pro Kunstmuseum Olten: „Ein trauriger Tag für die
Kulturstadt Olten!“
Medienmitteilung Komitee Pro Kunstmuseum Olten zur Abstimmung

● 26. September 2022, Oltner Tagblatt: „Das abrupte Ende eines laufenden Projekts“
Berichterstattung nach Abstimmung um den Projektierungskredit Kunstmuseum

● 6. Oktober 2022, Stadtanzeiger: „Oltens Kultur ausgebremst“
PKO-Medienmitteilung zur Abstimmung um den Projektierungskredit Kunstmuseum

Dank

Olten ist eine lebendige, vielfältige und vernetzte Kulturstadt. Ganz herzlich bedanken wir
uns bei allen Kulturschaffenden und -veranstaltenden für das Engagement.

Ebenso ein herzliches Dankeschön
● an alle Besucher:innen, die Kultur konsumieren und damit zu einer lebenswerten

Kulturstadt Olten beitragen.
● an die Vorstandsmitglieder für die aufgewendete Zeit und das Engagement sowie den

wertvollen Austausch und die langjährige Zusammenarbeit.
● an unsere Mitglieder, die durch ihre Mitgliedschaft den Wert der Oltner Kultur

bekräftigen sowie all jenen, die sich am Kulturstammtisch oder in der Stadt mit uns
austauschen und wertvolle Anregungen geben.

● an alle Partner für die angenehme Zusammenarbeit bei den verschiedenen Projekten.


